
Wiederöffnung der Schulen – Vollzug des Infektionsschutzgesetzes 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

am nunmehr dritten Schultag können wir feststellen, dass Ihre Kinder sehr motiviert die 

letzte Phase der Abiturvorbereitung angehen. Die unbedingt erforderlichen, von uns 

kommunizierten Maßnahmen zur Vermeidung von Corona-Infektionen durch den 

Schulbetrieb, werden unserem Eindruck nach von der großen Mehrheit der Schülerinnen 

und Schüler sehr verantwortungsbewusst eingehalten. Nach wie vor besteht in der Schule 

keine staatlich verordnete Pflicht zum Tragen von Nase-Mund-Masken. Wir bitten jedoch 

ganz dringend darum, auf jeden Fall innerhalb des Schulgebäudes Masken auf dem Weg in 

die Klassenräume und aus ihnen heraus auf den Gängen und in Pausen zu tragen. Während 

des Unterrichts selbst bleibt das Tragen der Masken dem individuellen Schutzbedürfnis der 

Beteiligten bzw. den Absprachen zwischen Lehrkraft und Lerngruppe überlassen, da in 

diesem Fall die Mindestabstände vorgegeben sind und nicht unterschritten werden. Im 

Sekretariat halten wir jederzeit eine ausreichende Menge an Community-Masken für 

Schülerinnen und Schüler vor, die ihre Schutzausrüstung zuhause vergessen haben. In 

Sonderfällen können auch KN95-Masken in begrenzter Zahl beantragt werden. 

Dies gilt ebenso für Jahrgangsstufen, die möglicherweise ab 11.Mai schrittweise die Schule 

wieder besuchen können. Zusätzlich gilt ab 4.5.2020 die Maskenpflicht gemäß der Dritten 

Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung über die Öffentlichen Verkehrsmittel 

hinaus auch für Schulbusse. Diese Verordnung gilt zunächst bis 10.5.2020, es ist jedoch 

damit zu rechnen, dass sie darüber hinaus verlängert wird. 

Wir alle sind gespannt, unter welchen konkreten Rahmenbedingungen sich die 

Wiederöffnung der Schulen in vorsichtigen Schritten vollziehen wird. In den nächsten 

Wochen wird der Fokus aber natürlich auf der Durchführung des Abiturs in der besonderen 

Situation der Corona-Krise liegen. Wir können Ihnen heute bereits mitteilen, dass wir die 

Nutzung größerer Säle mit eventuell ungünstiger Infrastruktur (z.B. Eingänge, Ausgänge, 

Lüftung, Sanitäranlagen) vermeiden werden. Für die Phase bis zu den Sommerferien, die 

nach momentanem Diskussionsstand wohl für die Mehrheit der Schülerinnen und Schüler 

von Online-Unterricht im Wechsel mit Präsenz-Phasen bestimmt sein wird, wünschen wir 

Ihnen weiterhin Geduld, gute Nerven und vor allem Gesundheit. Bitte zögern Sie nicht, bei  

Bedarf die Schulleitung zu kontaktieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Hartmut Maiberger, stv. Schulleiter 

 


